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Kreis Neunkirchen. In der zwei-
ten Staffel seiner Show „Let’s
Dance“ bittet RTL zurzeit wieder
Promis aufs Parkett. Für alle, die
Zuhause mittanzen wollen, ist die
gleichnamige Doppel-CD er-
schienen. Whitney Houston for-
dert „I wanna Dance with Some-
body“, Ricky Martin kontert
„Shake your Bon-Bon”, und mit
Shakira könnt Ihr zu „Objection”
einen Tango hinlegen. Oder wie
wär’s mit einem Foxtrott zu „Lu-
cky Day“ von Sasha, einem Disco-

fox zu „La Isla Bonita“ von Mad-
house oder ’nem Rock ’n’ Roll zu
„Great Balls of Fire“ von Jerry
Lee Lewis? Mit dabei sind auch
Bill Medley & Jennifer Warnes
mit „(I’ve had) The Time of my
Life“, Michael Jackson („Dirty
Diana”) und Abba („Waterloo”). 

Wer auf Balkonien feiern
möchte, liegt bestimmt mit dem
„Fetenkult – Strandparty 2007“-
Album richtig. Bob Sinclair
(„Love Generation“) und Shakira
feat. Wyclef Jean („Hips don’t
lie“) erinnern an den WM-Som-
mer 2006, und auch mit den hei-
ßen Hits von Gloria Estefan

(„Conga“), Mr. President („Coco
Jamboo“), Loona („Bailando“),
Buddy („Ab in den Süden“) und
Jürgen Drews („König von Mal-
lorca“) gibt’s ein Wiederhören.
Aktuelle Sommerhit-Anwärter
wie „Conchita“ von Lou Bega und
„Ba Yonga Wamba“ von Banaroo
dürfen ebenfalls nicht fehlen. 
� POTATOtäglich verlost je-
weils drei Exemplare der Doppel-
CDs „Let’s Dance Vol. 2“ und „Fe-
tenkult – Strandparty 2007“.
Sendet bis 11. Juni eine SMS mit
dem Stichwort POTATO CDs, Eu-
rem Namen und Eurer Adresse an
82444 (50 Cent/SMS).

täglich

Mit den Stars tanzen oder auf Balkonien feiern –
Gewinnt die „Let’s Dance“ und „Strandparty“-CDs
Von POTATOtäglich-Mitarbeiter
Marko Völke

Wyclef Jean steuert einen der Album-Hits bei. Foto: pot

NACHRICHTEN

Unfallflucht in
Wemmetsweiler
Wemmetsweiler. Ein unbe-
kannter Fahrzeugführer be-
schädigte am Mittwoch, 6. Ju-
ni, in der Zeit zwischen 13 Uhr
und 19 Uhr in Wemmetsweiler,
Georgstraße 11, einen dort ge-
parkten Pkw. Anschließend
entfernte er sich unerlaubt
vom Unfallort. Es entstand ein
Sachschaden in Höhe von 1000
Euro. red 
� Zeugenhinweise zu diesem
Unfall bitte an die Polizeiin-
spektion Illingen, Telefon
(0 68 25) 92 40.

Autofahrer rast durch
zwei Gärten gegen Wand
Illingen. Leichte Verletzungen
erlitt ein 24-jähriger Pkw-Fah-
rer bei einem Verkehrsunfall
am Donnerstag, 7. Juni. Gegen
5.45 Uhr fuhr er auf der Gal-
genbergstraße in Richtung Il-
lingen und verlor nach Polizei-
angaben wegen nicht ange-
passter Geschwindigkeit in ei-
ner Rechtskurve die Kontrolle
über sein Fahrzeug. Der Pkw
kam nach rechts von der Fahr-
bahn ab, fuhr durch zwei Vor-
gärten und stieß schließlich
gegen eine Hauswand. Der
Fahrer entfernte sich zunächst
unerlaubt von der Unfallstelle,
stellte sich jedoch einige Stun-
den später freiwillig bei der
Polizei. Da Verdacht auf Alko-
holeinfluss bestand, wurde ei-
ne Blutprobe angeordnet und
sein Führerschein beschlag-
nahmt. Es entstand ein Ge-
samtschaden in Höhe von
4500 Euro. red

Pkw-Fahrerin prallt
gegen Leitplanke
Uchtelfangen. Leichte Verlet-
zungen erlitt eine 49-jährige
Pkw-Fahrerin bei einem Ver-
kehrsunfall am Donnerstag, 7.
Juni, gegen 6.30 Uhr auf der
Autobahn A 1. Wie die Polizei
mitteilte, fuhr sie in Richtung
Trier und geriet bei der An-
schlussstelle Uchtelfangen aus
nicht bekannten Gründen
nach rechts von der Fahrbahn
ab, wo sie dann gegen ein Ver-
kehrszeichen sowie die Leit-
planken stieß. Es entstand ein
Sachschaden in Höhe von
7500 Euro. red

Vorfahrt missachtet: 
10 000 Euro Schaden
Uchtelfangen. 10 000 Euro be-
trug nach Angaben der Polizei
der Sachschaden, der am Don-
nerstag, 7. Juni, gegen 9.50 Uhr
bei einem Verkehrsunfall in
der Saarbrücker Straße in Uch-
telfangen entstand. Ein 82-
jähriger Autofahrer bog von
der Straße Am Höhberg nach
links in die Saarbrücker Straße
ein und missachtete die Vor-
fahrt einer 22-jährigen Pkw-
Fahrerin, die auf der Saarbrü-
cker Straße in Richtung Orts-
mitte fuhr. Eine nachfolgende
Autofahrerin konnte nicht
mehr rechtzeitig bremsen und
stieß gegen die beiden Unfall-
fahrzeuge. Die 22-Jährige wur-
de bei dem Zusammenstoß
leicht verletzt. red

Trödelmarkt auf 
dem Illinger Burgplatz
Illingen. An diesem Sonntag
findet auf dem Burgplatz in Il-
lingen der Trödelmarkt statt.
Wer mit gebrauchten Sachen
mitmachen möchte, kann dies
ohne Voranmeldung ab sieben
Uhr morgens tun, ein Platz
wird dann zugewiesen. Auch
Kinder und Jugendlichen kön-
nen dabei mitmachen. red
� Weitere Infos: Telefon
(0 68 06) 85 01 49
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Furpach. An diesem Samstag
wird Charlotte Siner 91 Jahre alt.
Viel Glück und Gesundheit wün-
schen die Verwandten und Be-
kannten.
Hüttigweiler. Irmine Fell wird an
diesem Sonntag 78 Jahre alt. Al-
les Liebe und Gute wünschen die
Verwandten und Bekannten.
Auch der Pensionärverein Ba-
mert gratuliert.
Hüttigweiler. Am Sonntag feiert
Erika Arndt ihren 72. Geburtstag.
Von Herzen Glück und Gesund-
heit wünschen die Verwandten
und Bekannten. Der Pensionär-
verein Bamert schließt sich den
Glückwünschen an.

WIR GRATULIEREN

Ottweiler Altstadtfest eröffnet

Als der Vorsitzende des Orga-Ausschusses
Ottweiler Altstadfest, Michael Budke (links)
zusammen mit Bernd Fuchs das Bierfässje
zur Bühne rollte war alles noch trocken, in
Neunkirchen ging derweil bereits ein heftiger
Platzregen nieder. Der Ritual der Begrüßung,
der Ansprache des Bürgermeisters und der

Fassanstich erlebten die Altstadtfest-Besu-
cher zusammen mit dem gesamten Ottweiler
Hofstaatund vielen weiteren Persönlichkeiten
wirklich noch ohne den großen Regen. Wäh-
rend der drei Tage spielen auf drei Bühnen 17
Bands. Den Anfang machten gestern Abend
The Pool mit dem Ottweiler Schwimmmeister

Ralf Becker am Schlagzeug und die Vokalisten
Sandra Müller, Sibylle Berger und Sascha
Müller auf der Bühne im Schlosshof. Auf der
Bühne Rathausplatz hörte man die Gruppe
Devotion- Rock und nicht zu vergessen die
Fanfarenklänge zur Eröffnung unter der Lei-
tung von Karl-Heinz Glassel. hi/ Foto: Willi Hiegel

Schiffweiler. Mit einer neuen
touristischen Attraktion, dem
Frauenspaziergang, möchte die
Gemeinde Schiffweiler in den
Sommer starten. Bergbau einmal
anders erleben: aus Sicht der
Frauen. Hierbei stehen nicht die
Technik und die Gebäude (die
auch angesteuert werden), son-
dern die soziale Bedeutung im
Vordergrund.

War es überhaupt wünschens-
wert, Bergmannsfrau zu werden?
Nach Goethe waren sie ja „nur“
verantwortlich für Kinder, Kü-
che, Kirche. Oder waren die Frau-
en von damals die Vorreiterinnen
der Emanzipation von heute?

Zahltag und Suppenküche –
was hatte es damit auf sich? War
die „Kaffeekisch“ Mittelpunkt
des Lebens? Welche Bedeutung
hatte die Franzosenschule? Der
erste Spaziergang beginnt am
Dienstag, 26. Juni, um 15 Uhr ab
Seilscheibe vor der Klinkenthal-
halle. Im Anschluss besteht bei
einem kleinen Imbiss mit Kaffee
und Kuchen die Möglichkeit, in
netten Gesprächen das Thema zu
vertiefen.

Alle Spaziergänge finden unter
der Führung der ausgebildeten
Gästeführerin Heide Stein statt
und kosten drei Euro. Kinder bis
zwölf Jahre sind frei. Der Imbiss
ist im Preis nicht enthalten. Der
Preis für den Imbiss (zwei Tassen
Kaffee und ein Stück Kuchen ) be-
trägt 3,50 Euro. red
� Um einen Überblick zu erhal-
ten, erbittet die Gemeinde um ei-
ne Voranmeldung unter den Tele-
fonnummern: (0 68 21) 6 78 43
oder 6 78 30.

Bergbau-Geschichte
einmal anders beim
Frauenspaziergang

Schiffweiler. Die Grundschule
Schiffweiler-Stennweiler wurde
von der Schulfußball-Offensive
des DFB beschenkt. Rudolf Ger-
ber vom Saarländischen Fußball-
verband (SFV) übergab jetzt in
der Aula der Schule ein Starter-
paket an die Schüler. Mit neuen
Bällen und Markierungshemden
kann nun der Fußballsport in der
Schule weiter gefördert werden.
Die Kinder bedankten sich unter
anderem mit einem selbst ge-
dichteten Fußballlied. rap

Fußbälle für die
Schiffweiler Schule 

Im CFK sind Hotelzimmer und
Restaurantplätze schon belegt.
Wie läuft denn die Anfangspha-
se?

Krauss: Wir sind sehr zufrie-
den mit der Resonanz. Wir hat-
ten sogar schon die ersten Ho-
telgäste aus Bayern, die vom

Centrum und der schönen Lage
sehr begeistert waren. Auch die
Seminarräume wurden schon
von Firmen genutzt und auf
Grund der Ausstattung sehr ge-
lobt.

Warum haben Sie eigentlich öf-
fentlich auf einen ganz konkre-
ten Eröffnungstag verzichtet?

Krauss: Wir befinden uns
derzeit noch im Probebetrieb,
das heißt der Testlauf für den
gastronomischen Betrieb hat
begonnen. Im Prinzip haben
wir den ganz normalen Hotel-
und Restaurantbetrieb aufge-

nommen, aber wir arbeiten
derzeit noch unsere Integrati-
onsmitarbeiter ein und opti-

mieren die be-
trieblichen Ab-
läufe. Derzeit
werden noch die
Außenanlagen
gestaltet. Sobald
diese Arbeiten
beendet sind,
werden wir mit
einer offiziellen
Eröffnungsfeier
das Centrum für
Freizeit und

Kommunikation eröffnen.

Im Rückblick: Was war die
schwierigste Phase des Pro-
jekts?

Krauss: Die schwierigste
Phase des Projektes war der
lange harte Winter im vergan-
genen Jahr, der uns bei der
Bauzeitenplanung ziemlich
weit nach hinten geworfen hat.
Für mich persönlich war es ei-
gentlich immer am schwierigs-
ten, wenn man sich für eine be-
stimmte Einrichtung entschei-
den musste. Aber wie mir in-
zwischen die ersten Gäste be-
stätigt haben, war die getroffe-
ne Auswahl die richtige.

Ersten Gästen gefällt das CFK
Testlauf des gastronomischen Betriebs im Centrum für Freizeit und Kommunikation

Der Betrieb im neuen Centrum
für Freizeit und Kommunikati-
on (CFK) im Spieser Nassen-
wald ist angelaufen. Fast ein
wenig unbemerkt. SZ-Redak-
teurin Claudia Emmerich
sprach mit CFK-Geschäftsfüh-
rer Michael Krauss (Foto: SZ).

Michael 
Krauss 

Schiffweiler. Zahlreiche Bürger,
die in der Klosterstraße wohnen,
waren zugegen bei der Sitzung
des Schiffweiler Ortsrates. Ge-
sprochen wurde über die Linien-
führung der gemeindeeigenen
Buslinie 1A, die seit einiger Zeit
durch die Klosterstraße zum Al-
ten- und Pflegeheim St. Martin
gleitet wird. 

Mehr als 20 Fahrten, so die An-
wohner, würden täglich regist-

riert. Das sei entschieden zu viel
für die enge Straße. Die Wohn-
qualität der Anwohner würde
stark eingeschränkt. Schiffwei-
lers Ortsvorsteher Winfried
Dietz nannte als Grund für die
vielen Busfahrten die Sanierung
der Schiffweiler Dorfmitte. Wenn
die Baustelle dort beendet sei,
würden diese Fahrten auf täglich
acht reduziert, so die Prognose
des Ortsvorstehers. rp

Klosterstraßen-Bewohner genervt
Ortsvorsteher: Mehr Busverkehr wegen Baustelle

Steinbach. Der Mobilitäts-
stammtisch des Behindertenbei-
rates findet am Donnerstag, 14.
Juni, um 16 Uhr in Ottweiler-
Steinbach in Schlepper’sch Haus
(Dorfmitte) statt. Der Stamm-
tisch steht unter dem Motto
„Schwerbehinderung, Geltend-
machung und Durchsetzung“.
Wer keine Möglichkeit hat, den
Stammtisch zu erreichen, kann
sich mit den Mitgliedern in Ver-

bindung setzen: Ottweiler-Zent-
ral Ursula Weishaupt, Telefon
(0 68 24) 38 38, Marion Ger-
hardt, Telefon (0 68 24) 18 43,
oder Ralf Georgi, Telefon
(0 68 24) 73 48; Ottweiler-Stein-
bach Maria Daschner, Telefon
(0 68 58) 81 62; Ottweiler-Lau-
tenbach Sigmund Benoist, Tel.
(0 68 58) 4 97; Ottweiler-Fürth
Ute Mertel; Ottweiler-Mainzwei-
ler Katharina Groß. red

Stammtisch des Behindertenbeirats 
Thema des Treffens: Anerkennung als Schwerbehinderter


